
La Kasernareal est un complexe d’anciens arsenaux situés au 
coeur de la ville de Zurich. Les bâtiments qui le composent 
forme un bloc urbain fermé délimitant un espace de cour 
intérieur. 

L’objectif du concours porte sur la réhabilitation des arsenaux 
et des espaces extérieurs en centre de vie de quartier.

Afin de circoncir au maximun l’intervention, le projet propose 
de concentrer tous les apports techniques nécessaires à la 
réhabilitation dans un élément unique, identique et répétitif 
dans tous les bâtiments des arsenaux. 

Il s’agit de cubes de verre dépolis mettant les volumes sous 
perfusion lumineuse et respiratoire tout en leur donnant une 
nouvelle image extérieure, signe d’une nouvelle vie.
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GRUNDRISS EG  1:500

GRUNDRISS OG  1:500

GRUNDRISS DG  1:500
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Fassade:

Fenster: 
 Doppelfenster

Wärmeschutzverglasung an Wandinnenseite und

Aufarbeitung des bestehenden historischen Fensters



Wandaufbau:

30 mm 



Aussenputz

bestehende Aussenwand:

doppelhäutiger Aufbau aus Läufern und Bindern mit 

Zwischenfüllungen aus Bauschutt, Kies und Mörtel

25 mm 



Innenputz


Bodenaufbau EG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

100 mm 

Wärmedämmung

            



Trennlage

200 mm 

Magerbeton


Dachaufbau:

bestehende Ziegeldeckung

24/48 mm Lattung

90 mm 




Hinterlüftung

0.2 mm




Winddichtung, wasserabweisend

160 mm 


Wärmedämmung zwischen den Sparren

18/25 cm

Sparren

24 mm 




Sperrholzplatten AW100 (Dampfsperre)


















150x100cm, Nut und Feder geleimt


















auf Sparren geschraubt


















Englischer Verbund, lasiert

Holzsprengwerk:

bestehende Konstruktion

Kontrolle und Behebung eventueller Schäden

Stützen, Streben, Binder und Pfetten

sichtbar gelegt

Firstpfette 22/24 cm

Mittelpfette 23/23 cm

Fusspfette 19/19 cm

Streben 16/20 cm



Sprinkleranlage 

Fundamente:

Überprüfung der einzelnen 

Fundamentstärken und 

Beschaffenheit

Lichtdiamant:

natürliche Belichtung des Dachgeschosses 

sowie der Mittelzone der unteren Etagen



natürliche Belüftung der Räume

Luftabzug durch automatisch verstellbare Lüftungsgitter



Isolierglas, sandgestrahlt

Befestigung in jeder Bodenebene

öffenbar zur Reinigung


Bodenaufbau DG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

20 mm 



Trittschalldämmung 

70 mm 



STB, verankert mit Sparrenlage

0,2 mm 


Trennlage, PE-Folie 

40 mm 



bestehende Holzbohlen


220 mm 

Sparrenlage, Überprüfung der Balkenköpfe

 





BelŸftung:

auf jedem Geschoss in der Aussenwand 

ca. 30 cm über Bodenhöhe:



automatisch regulierbare Lüftungsöffnungen 

von ALDES 



automatische Regelung des Luftabzugs

durch den Glaskamin



EG: im Restaurant zusätzlich mechanische Belüftung

Durchmesser Lüftungsrohr 200mm

Holztragwerk:

bestehende Konstruktion

Kontrolle und Behebung eventueller Schäden

Holzunterzug 23/23 cm

Holzstütze 23/23 cm



Sprinkleranlage 

Bodenaufbau OG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

20 mm 



Trittschalldämmung 

70 mm 



STB, verankert mit Sparrenlage

0,2 mm 


Trennlage, PE-Folie 

40 mm 



bestehende Holzbohlen


260 mm 

Sparrenlage, Überprüfung der Balkenköpfe
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Bodenaufbau EG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

100 mm 

Wärmedämmung

            



Trennlage

200 mm 

Magerbeton


Fassade:

Fenster: 
 Doppelfenster

Wärmeschutzverglasung an Wandinnenseite und

Aufarbeitung des bestehenden historischen Fensters



Wandaufbau:

30 mm 



Aussenputz

bestehende Aussenwand:

doppelhäutiger Aufbau aus Läufern und Bindern mit 

Zwischenfüllungen aus Bauschutt, Kies und Mörtel

25 mm 



Innenputz


Bodenaufbau OG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

20 mm 



Trittschalldämmung 

70 mm 



STB, verankert mit Sparrenlage

0,2 mm 


Trennlage, PE-Folie 

40 mm 



bestehende Holzbohlen


260 mm 

Sparrenlage, Überprüfung der Balkenköpfe


BelŸftung:

auf jedem Geschoss in der Aussenwand 

ca. 30 cm über Bodenhöhe:



automatisch regulierbare Lüftungsöffnungen 

von ALDES 



automatische Regelung des Luftabzugs

durch den Glaskamin



EG: im Restaurant zusätzlich mechanische Belüftung

Durchmesser Lüftungsrohr 200mm

Bodenaufbau DG:

70 mm 



schwimmender Anhydrid-Estrich
mit FBH

















eingefärbt, oberflächenbehandelt 

















Elektokanäle entlang der Aussenwand 

20 mm 



Trittschalldämmung 

70 mm 



STB, verankert mit Sparrenlage

0,2 mm 


Trennlage, PE-Folie 

40 mm 



bestehende Holzbohlen


160 mm 

Sparrenlage, Überprüfung der Balkenköpfe

 


Dachaufbau:

bestehende Ziegeldeckung

24/48 mm Lattung

90 mm 




Hinterlüftung

0.2 mm




Winddichtung, wasserabweisend

160 mm 


Wärmedämmung zwischen den Sparren

18/25 cm

Sparren

24 mm 




Sperrholzplatten AW100 (Dampfsperre)


















150x100cm, Nut und Feder geleimt


















auf Sparren geschraubt


















Englischer Verbund, lasiert

Lichtdiamant:

natürliche Belichtung des Dachgeschosses 

sowie der Mittelzone der unteren Etagen



natürliche Belüftung der Räume

Luftabzug durch automatisch verstellbare Lüftungsgitter



Isolierglas, sandgestrahlt

Befestigung in jeder Bodenebene

öffenbar zur Reinigung


Holzdachstuhl:

bestehende Konstruktion

Kontrolle und Behebung eventueller Schäden

Mittelpfette 12/16 cm

Fusspfette 19/19 cm

Binder 12/12 cm

Stütze 22/22 cm



Sprinkleranlage 

Fundamente:

Überprüfung der einzelnen 

Fundamentstärken und 

Beschaffenheit




Holztragwerk:

bestehende Konstruktion

Kontrolle und Behebung eventueller Schäden

Holzunterzug 22/28 cm

Holzstütze 22/22 cm



Sprinkleranlage 
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Schnitt Gebäude 3   1:50

Schnitt Gebäude 5   1:50

Maître de l’ouvrage:  Ville de Zürich
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